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In der idyllischen Region Franche-Comté steht der Wald vor großen Herausforderungen. Die
Auswirkungen des Klimawandels sind deutlich spürbar, und die traditionellen Baumarten wie
Tannen und Fichten kämpfen ums Überleben. Doch es gibt Hoffnung: Neue, klimaresistente
Baumarten werden eingeführt, um die Wälder zu retten und anzupassen.

Ein neuer Anfang für die Wälder

Die Trockenheit hat große Teile der Wälder in der Franche-Comté schwer getroffen.
Insgesamt 1.300 Hektar müssen neu bepflanzt werden. An vielen Stellen stehen nur noch
kahle Baumkronen, die vom Wind gebrochen wurden. Besonders betroffen sind die Buchen in
Anteuil-Glainans im Département Doubs.

Damien François, verantwortlich für Forschung, Entwicklung und Innovation bei Forêt d’ici,
erläutert: „Wenn man bedenkt, dass diese Baumarten bereits heute Schwierigkeiten haben,
wird es in Zukunft nur noch schlimmer. Deshalb setzen wir auf neue Arten wie die Atlas-
Zeder.“ Dieser Baum aus Nordafrika ist bekannt für seine Widerstandsfähigkeit gegenüber
Trockenheit und hohen Temperaturen.

Anpassung der Holzindustrie

Die Einführung neuer Baumarten bringt auch Herausforderungen für die Holzindustrie mit
sich. Die Sägewerke stehen an vorderster Front, um sich an diese Veränderungen
anzupassen. Etwa ein Viertel des Baumbestandes ist bereits von Pilzen befallen, was auf die
geschwächten Bäume zurückzuführen ist. Doch es gibt Licht am Ende des Tunnels: Im April
hat die Regierung einen Plan vorgestellt, um dieses Krisenholz zu nutzen und finanzielle
Unterstützung für die Wiederaufforstung bereitzustellen.

Zukunftsperspektiven

Die Einführung neuer Baumarten wie dem Atlas-Zeder ist ein vielversprechender Schritt.
Diese Bäume sind besser an die veränderten klimatischen Bedingungen angepasst und
könnten die Wälder der Franche-Comté langfristig stabilisieren. Aber wird das ausreichen?
Die Zeit wird es zeigen.

Eine Frage, die sich dabei stellt: Wird die Anpassung an den Klimawandel in anderen
Regionen ebenso erfolgreich sein? Denn nicht nur in der Franche-Comté, sondern weltweit
müssen Wälder auf den Klimawandel reagieren.
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Ein Blick in die Zukunft

Die Wälder der Franche-Comté stehen vor einem Wandel. Traditionelle Baumarten werden
durch neue, widerstandsfähigere Arten ergänzt. Dies ist nicht nur ein notwendiger Schritt,
sondern auch eine Chance, die Zukunft unserer Wälder zu sichern.

Die Einführung der Atlas-Zeder ist dabei nur der Anfang. Die Frage bleibt: Welche weiteren
Baumarten könnten die Wälder der Welt bereichern und widerstandsfähiger machen?

Es bleibt spannend zu beobachten, wie sich die Wälder entwickeln und welche innovativen
Lösungen in Zukunft noch kommen werden. Eines ist sicher: Die Natur findet immer einen
Weg, sich anzupassen – und wir sollten ihr dabei helfen.


